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Sd>Iofj (Btanbfon A Deriaz, Baulmes

Mitteilungen 6ee Porftanbee.
Heue Serißte ber ©efßäfteleitung über bit Cätig»

Feit bee Surgenvereine folgen in ber näßften Hummer.
Wir befßäftigen une zur Seit außer mit btn in Hr. 3 ber

„Haßrißten" genannten ©bjeFten mit ber Frage ber

Erhaltung ber Ruinen Heu»FaIFenftein bei Sale»

thai, Rotbberg bei maria»Stetn (Solotburn), Wal»
benburg (Safellanb),Obermaggenberg (Freiburg).

Surgen-Aueftellung in £ieftal.
3m ÏHai b. 3. veranftaltete ber Surgenverein in

Jüeftal tint Aueftellung von älteren unb neueren An»

fißten, Plänen unb Uîobellen ber Surgen unb Ruinen
bee Safler fowie bee benaßbarten 3ura. Sie Ferren
Dr Carl Roth, SibliotbeFar unb Dr Aug. ^uber,
Staatearßivar in Safel, in Perbtnbung mit <5errn Re»

gierungerat Say in S.itfta\ hatten ba9 Arrangement
übernommen, wofür ihnen auß an biefer Stelle ber

befte SanF bee Surgenvereine auegefproßen fei. Sae

große 3utereffe, ba9 bit SevölFerung von Safellanb für
bit im neuen mufeumeraum bee Regterungegebäubee

untergebraßten SßauftücFe beFunbete, beweift bit
außerorbentliß ftarFe Frequenz, haben boß nißt wtnv
ger ale 93* perfonen innert zehn (Eagen bit Aueftellung
befußt, wobei an ixvti Sonntagen für ba9 allgemeine

PubliFum unb an Woßentagen für bit Sßulen Füh5

rungen von Dr Roth unb Regierungerat Say ftatt»
fanbtn.

itin ntu litt von btn Burgen.
3nt Con »on Scbenfenbad)s 'Keuter liet
„Vorerft fo wölln wir loben", um J5J2.

Unb aber wölln wir fingen
IZin nüwes lietlin gut,
3Daf3 es 3cm ber3 föll bringen
Uns febaffen »roben mut. —
Wir benfen alter 3iten :

lieber bie »allbrucf riten,
3îennfanlin in ber mitten,
bitter unb reiftg fnecbt,
Sie 3iebent ins ge»eebt.

Bercfrit unb Pallas ragen
Umringt »on muren »eft,
Wertürm unb boebwcr fragen
Us bifem fteinin neft
stsocb anbre gfeblcebter fummen.
Dumpf brönt Sombarben prummen —
•Der berren mad>t ift ummen.
•Der eibtgenoffen gwalt
Vor feiner »efti bait. —

Sollwerf unfe Saftionen
Wurfeen feruff aufgebaut,
•Der Geltung ÎDefenftonen
«Dräuenfe 3ur (Brennen fcbaut. —
Unb in ben alten Sebloffen,
So niebt bie 3eit 3erftofjen
Da baufen nun bie CBrofjen
tlanb»ögt unb 3uncfer fein —
Sis braeb Vteu3eitfturm ein, —

Viel <£bles ift 3erftöret,
Was Vätcrwerf erfebuf,
Von 3eiten, bie betöret.
Ärnft feballt beut Ulabneruf :

„2(uf, es gilt 3U erbalten,
Was uns nod) blieb »om 2llten,
Sein wollen treu wir walten
2lls fefter Surgenfcbuç,
Dem Vaterlanb 3U Vîuç.

3üricb, 20. ^rüblings^UTonat J$2$. Dr Vt. 2t. (Begier.

Schloß Grandssn A lls?!s?, Ssll!mes

Mitteilungen des Vorstandes.
Neue Berichte der Geschäftsleitung über die Tätigkeit

des Burgenvereins folgen in der nächsten Nummer,
wir beschäftigen uns zur Zeit außer milden in Nr. Z der

„Nachrichten" genannten Objekten mir der Frage der

Erhaltung der Ruinen Neu-Falkenstein bei Balsthal,

Rothberg bei Maria-Stein (Solothurn),
Waldenburg (Baselland),Obermaggenberg (Freiburg).

Burgen-Ausstellung in Liestal.
Im Mai d. I. veranstaltete der Burgenverein in

Liestal eine Ausstellung von älteren und neueren
Ansichten, Plänen und Modellen der Burgen und Ruinen
des Basler sowie des benachbarten Iura. Die Herren
Dr. Carl Roth, Bibliothekar und Dr Aug. Huber,
Staatsarchivar in Basel, in Verbindung mit Herrn
Regierungsrat Bay in Liestal hatten das Arrangement
übernommen, wofür ihnen auch an dieser Stelle der

beste Dank des Burgenvereins ausgesprochen sei. Das

große Interesse, das die Bevölkerung von Baselland für
die im neuen Museumsraum des Regierungsgebäudes

untergebrachten Schaustücke bekundete, beweist die

außerordentlich starke Frequenz, haben doch nicht weniger

als oZS Personen innert zehn Tagen die Ausstellung
besucht, wobei an zwei Sonntagen für das allgemeine

Publikum und an Wochenragen für die Schulen
Führungen von Dr. Roth und Regierungsrat Bay
stattfanden.

Mn neu liet von den Burgen.
Im Ton von Schenkenbachs Reuter liet
„Vorerst so wölln wir loben", um 1512.

Und aber wölln wir singen
Ein nüwes lietlin gut,
Dasz es zem herz soll dringen
Uns schaffen vrohen mut. —
wir denken alter ziten:
Ueber die vallbruck riten,
Rennfänlin in der mitten,
Ritter und reisig knecht,
Sie ziehent ins gevecht.

ZZercfrit und Pallas ragen
llmringt von muren »est,
wertürm und hschwer kragen
Us di,'em steinin nest
Doch andre gschlechter kummen.
Dumpf Krönt Bombarden prummen
Der Herren macht ist ummen.
Der eidtgensssen gwalt
Vor keiner vesti halt. —

Bollwerk und Bastionen
wurden druff aufgebaut,
Der Festung Defensionen
Dräuend zur Grcnyen schaut. —
Und in den alten Schlossen,
So nicht die zeit zerstoßen
Da Hausen nun die Großen
L-andvögt und Juncker fein —
Bis brach Neuzeitsturm ein. —

viel «dies ist zerstöret,
was Väterwerk erschuf,
Von Zeiten, die betöret,
«rnst schallt heut Mahneruf:
„Auf, es gilt zu erhalten,
was uns noch blieb vom Alten,
Sein wollen treu wir walten
AIs fester Burgenschuy,
Dem Vaterland zu Nuy.

Zürich, 2S. Frühlings-Monat IS2S. OriL.A.Geßler.


	Ein neu Liet von den Burgen

